
 I 

„[1] Daß in einem Mitgliede der Gesellschaft die anderen 
alle verletzt sind, verändert die Natur des Verbrechens 
nicht nach seinem Begriffe, sondern nach der Seite der 
äußeren Existenz, der Verletzung, die nun die Vorstel-
lung und das Bewusstsein der bürgerlichen Gesellschaft, 
nicht nur das Dasein des unmittelbar Verletzten betrifft.“   

(Hegel, Grundlinien der Philosophie des Rechts, § 218) 

„[2] Die Interpretation der Fakten geleitet zur Totalität, 
ohne daß diese selbst Faktum wäre. Nichts sozial Fak-
tisches, das nicht seinen Stellenwert in jener Totalität 
hätte. Sie ist allen Subjekten vorgeordnet, weil diese auch 
in sich selbst ihrer contrainte gehorchen und noch in 
ihrer monadologischen Konstitution, und durch diese 
erst recht, die Totalität vorstellen. Insofern ist sie das 
Allerwirklichste.“                                              

(Adorno 1986, 292) 

 
                                                 
1 Überarbeiteter Vortrag an der TU Berlin, November 2011. 

 

Figure 1. Urbane Passage mit Zebrastreifen und Bicyclette 
(kommerzielles Plakat) 

0. Émile Durkheim wird zu den Begründern der nicht 
nur französischen, sondern überhaupt der modernen 
Soziologie gerechnet. Man kann nicht behaupten, dass 
jeder Autor, der ihn zitiert, bearbeitet oder anführt, 
mit seinem Lebenswerk vertraut ist, was auch, und 
sonderbarerweise, für die renommierten Kritiker gilt, 
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